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PEINE
  IST BUNT

Kulturmeile 28./29. Oktober 2017

     Musik und Kunst in der

Peiner Innenstadt

Samstag 11–18 Uhr
verkaufsoffener Sonntag 12–17 Uhr

FREIES PARKEN

von Freitag 15 Uhr

bis Montag 9 Uhr*

in Peine

*gilt auf öffentlichen Parkfl ächen, 

ausgenommen Parkhäuser

und Tiefgarage
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Peine ist bunt ...

Herzlich Willkommen zur Kulturmeile 2017!

Musiker, bildende Künstler, Feuerschlucker, Literatur
und Gaukler: Peine wird an diesem Wochenende bunt! 
Mit Skulpturen im Café, (E-)Gitarren und Bodhran in der 
Kirche, mit Gemälden im Tabakladen, Punkrock und Jazz 
in der Eisdiele, mit einer Selfi e-Box im Museum und dem 
literarisch aufbereiteten Inhalt einer Damenhandtasche 
im Modegeschäft – Peines Fußgängerzone wird für
zwei Tage zur unkonventionellen Bühne für Musik und 
Kleinkunst. 
Peine als offene Galerie: Bestaunen Sie in den Geschäften 
der Innenstadt bildende Kunst: Malerei, Bildhauerei
und Fotografi e – eine bunte Mischung.

Schauen Sie mal rein: Junge Künstler
zwischen 11 und 20 Jahren präsentieren
ihre Werke in der City-Galerie und zeigen 
damit in einer umfangreichen Ausstellung,
was Kunst für sie und ihr Leben bedeutet –
sehr sehenswert.

Wir wünschen Ihnen ein wunderbares Wochenende
in der bunten Innenstadt von Peine! 
Britta Ahrens und die CityGemeinschaft Peine

P. S.: Das „Kleine Kunstfrühstück” wird in den 
Peiner Gaststätten am Samstag und Sonntag
von 10 bis 12 Uhr für 5 Euro serviert.
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U20 
Junge Kunst im Peiner Land

28. Oktober

(11–17 Uhr) und 29. Oktober 2017

(12–17 Uhr)

City-Galerie Peine

Inh. Dunja Wittenberg
Am Markt 15 ∙ 31224 Peine ∙ Tel. (0 51 71) 1 58 28

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr
Parkplätze am Haus
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Be Gentle
Fünf gestandene Musiker mit
Swing- und Loungemusik – ein echter 
Hörgenuss mit leisen Klängen und 
stimmungsvollem Gesang.

BoomAranK
BoomAranK freut 
sich darauf, die 
Stahlstadt Peine 
zum Kochen zu 
bringen. Mit Songs von AC/DC bis ZZ-Top präsentieren sie
Classicrock wie er sein soll, ehrlich, gradlinig und ohne Chichi.
 

Jan Büttcher und Sascha Ehlert
Mit Tiefsinn im Leben und Leichtsinn im 
Alltag – Selbstgeschriebener deutschspra-
chiger Akustik-Pop vom Feinsten

Lutz Drenkwitz
Countrybluespunkrock-Ein-Mann- 
Band mit deutschen Texten. In 
seiner hemdsärmligen, augen-
zwinkernden und umarmenden 
Art zeigt er, warum es besser ist, 
nicht mehr in der Großstadt leben 
zu müssen, und wie er in Zukunft noch mit seinem Rollator 
Pogo tanzen wird.

Flamenco-Ensemble
Das Flamenco-Gitarren-Ensemble 
der KMS-Peine unter der Ägide von 
Uwe Rosenthal bringt mit Flamenco und Latin und der beein-
druckenden Stimme von Laura Quinones-Guerrero im Venezia 
das Eis zum Schmelzen. Mitwirkende: Lasse Panzer, Marie 
Müller, Marie Luise Goral, Nina Fuhrmann.

Helge Holm
Ohne sich von etwelchen modischen 
Stil-Strömungen beeinfl ussen zu lassen, 
kreiert Helge Holm seine eigene Melange 
aus Rock- und Pop-Elementen, garniert 
seine Songs mit Reggae-Rhythmen und 

Blues-Noten und hält seinen nostalgisch gefärbten Blick stets 
zurück in eine Zeit gerichtet, als Rock/Pop und gut gemachtes 
Instrumental-Handwerk sich noch nicht ausschlossen.
 

Jazz2Jazz
Stilvolle Lounge-Musik –
unbedingt anhören!

Bernd Klanke
Neue Protest-und Liebeslieder gegen alle 
Mögliche und Unmögliche:  Deutsche 
Musik auch für eingefl eischte Deutsch-
musikdooffi nder, nicht verpassen!

Samstag 15 Uhr

Eiscafé Venezia

Samstag 13 UhrEiscafé Venezia

Samstag 14 UhrSt.-Jakobi-Kirche

Samstag 11 Uhr Eiscafé Venezia

Samstag 12 Uhr Buch

Sonntag 12 Uhr Euling

Samstag 12 Uhr PeineMarketingSonntag 15 Uhr Buch

Samstag 11 Uhr City-Galerie

zur Vernissage der U20

Sonntag 11 Uhr Museum

zum Käseigel-Buffet-Jazz-

Frühschoppen

Sonntag 12.00 CityGalerie 

Samstag 13 Uhr

Hier spielt die Musik ...
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Martin Kroner
Teilte die Bühne schon mit Bosse, Revolverheld 
und Luxuslärm; mit seinen eingängigen Me-
lodien und den authentischen Erfahrungen in 
jeder Textzeile spielt er sich direkt in die Herzen 
seiner Zuhörer.

KURZMAL
Kommt doch kurzmal rum
und hört euch KURZMAL an. 
Die sympathische fünfköpfi ge 
Braunschweiger Band präsen-
tiert euch ihr Repertoire an 
eigenen deutschsprachigen Songs. Beeinfl usst von Reggae, Ska, 
Funk und vor allem Rock-Musik, lässt sich KURZMAL in keine 
Schublade stecken. Im Vordergrund stehen vor allem Spielfreude, 
Leidenschaft und Spaß auf der Bühne und mit dem Pubikum.

Joyce B. Ley
Joyce B. Ley, die 23-jährige Sängerin aus Ilsede singt 
Songs die bewegen – in Gedenken an Johnny Cash,
B.B King und Elvis Presley erleben Sie eine Zeitreise
in die 40er, 50er und 60er Jahre und genießen
zwischendurch auch ausgewählte Songs von Heute.
 

Meik Mantau
Spitze Zunge-schnelle Finger – fi ndige Texte
und eingehende Beats schwanken zwischen 
lustig und tiefgreifend. Alles wird aufs Korn 
genommen, nicht einmal vor Rotkäppchen 
macht es Halt. 

Marian Meyer
Marian Meyer besticht durch exzellentes 
Gitarrenspiel und eine Stimme, die virtuos 
und hautnah Gefühle transportieren kann. 
Akustikgitarren-Poesie der ganz anderen Art, 
beschreiben Marians Freunde seine Musik – 
von lustig bis schwer nachdenkliche Stücke.

Yannik Nouveau
In seinen Kompositionen fi nden sich Texte, 
die direkt und ohne Umwege aus dem Leben 
kommen. „Zu schön“, „So stark wie du“ oder 
auch „Einmal noch“ sind drei seiner Titel, 
die erahnen lassen, was man erwarten kann, 
wenn man dem jungen Künstler, ausgestattet 

mit Gitarre und einer markant-eindringlichen Stimme seine 
Aufmerksamkeit schenkt.

 
Peter der Wolf
Wölfe sind nunmal keine Pfl anzenfresser, 
und deshalb nimmt auch der Braunschwei-
ger Peter der Wolf kein Blatt vor den Mund. 
Der Songwriter weiß seine Zuschauer vor 
allem durch seinem hin-und-hergerissenen 
Sound zwischen Melancholie und Selbstironie mitzureißen.

Tim Remmert
Tim Remmert und seine 

Schüler bieten einen Ohrenschmaus von Klassik bis Pop auf 
ihren Klarinetten.

Sonntag 16 Uhr

Eiscafé Venezia

Samstag 14 Uhr Museum

Sonntag 15 Uhr St.-Jakobi-Kirche

Samstag 13 Uhr Euling

Samstag 11 Uhr EulingSonntag 16 Uhr Euling

Samstag 15.30 Uhr City-Galerie 
Sonntag 14 Uhr PeineMarketing 

Samstag 16 Uhr PeineMarketing 

Sonntag 16 Uhr PeineMarketing 

Samstag 14 UhrCityGalerie

Samstag 15 Uhr Buch

Sonntag 13.30 Uhr Eiscafé VeneziaSamstag 13 Uhr 
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Emilie Sandin
Emilie Sandin (17) bereitet sich aktuell auf ein 
Gesangsstudium vor. Die Peinerin singt, inspiriert 
von ihrer Mutter, bereits seit ihrer Kindheit
und ist seit vielen Jahren in den Bands Acoustic 
Decoding, KiBa und den Peiner Percussions aktiv.

Sie präsentiert hier solistisch ihr aktuelles Repertoire aus den 
Genres Pop, Soul und Jazz. 

Scottish Folksingers
„Autumn comes“ – Goldener 
Herbst in den Highlands! Die 
SCOTTISH FOLKSINGERS ent-
führen Sie musikalisch nach 
Schottland beim Konzert im 
Owl Town Pub, Einlass 16.30 Uhr.

Markus Sommer
Markus Sommer singt und rappt mit kehliger 
Stimme düster- melancholische Balladen übers 
Einsam-Sein, übers Jung-Sein, über „Liebe und 
Angst“. Das sind deepe Coming-Of-Age-Stories, 
die sich um Schubladen nicht scheren und die 
mehr zu wissen scheinen, als sie verraten.

Strum & Drum
Rhythmic Folksongs mit Ralf Hauer (Voc./
Git.) & Claudia „Höppy“ Dodt (Bodhran). 
Das Zusammenspiel von Gitarre und 
Trommel in Kombination mit Gesang und 
Mundharmonika verleiht dem Duo seine 
besondere stilistische Ausprägung.

Tischharfenensemble
„Irischer Wind“ –  Anmutende Weisen als Wellness für die
Ohren. Das Ensemble der Kreismusikschule fühlt sich in 
verschiedenen Musikstilen heimisch. Es erklingt eine sanft 
beschwingte Musik von traditionellen Chorälen bis hin zu 
irischer Volksmusik. Die feinsilbrig 
klingende Tischharfe entfaltet da-
bei ihren atmosphärischen Klang 
über den begleitenden Harmonien 
der Böhmischen Volksharfe.

Thomas Urschel
Er ist mit seinem elektronischen Akkordeon unter dem Motto 
„Ein Akkordeon für Menschen mit Demenz“ ehrenamtlich im 
Landkreis Peine unterwegs, um in Seniorenkreisen und -einrich-
tungen mit den Besuchern zu singen.

Musikalisch wildert Thomas Urschel in dem Pro-
gramm von 1940 bis 2000, das heißt, je nach 
Lust und Laune von der „Reeperbahn nachts 
um halb eins“ über „Eviva Espana“ bis hin zu 
„Du hast mich 1000 mal belogen“. Zwischen 
den Liedern ein bisschen scherzhafter Unfug, 
der ihm gerade so durch den Kopf geht.

Birthe Volta
Sowohl alleine mit Akustikgitarre als 
auch mit kleiner, exklusiver Band-
besetzung vermag die Künstlerin 
musikalisch gleichermaßen feine 
Nuancen herauszuarbeiten als auch 
temperamentvoll zu rocken und das 
Publikum in ihren charismatischen 
Bann zu ziehen.

„Autumn comes“ – Goldener 

SCOTTISH FOLKSINGERS ent-

Owl Town Pub, Einlass 16.30 Uhr.

Sie präsentiert hier solistisch ihr aktuelles Repertoire aus den Sie präsentiert hier solistisch ihr aktuelles Repertoire aus den 

Sonntag 12 UhrEiscafè Venezia

Samstag 14 UhrPeineMarketing

Sonntag 17 Uhr

Old Town Pub

Sonntag 12 Uhr

Jakobi-Kirche

Sonntag 15 Uhr Spitta-Heim

Samstag 14 Uhr CityGalerie

Sonntag 12 Uhr PeineMarketing

Sonntag 15 Uhr

Schridde am Markt

Sonntag 12 Uhr
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Bastian Wadenpohl
In seinen Liedern begegnet der Lieder-
macher der krisendominierten Hektik und 
dem allgegenwärtigen Krakeelen mit leisen, 
wohldurchdacht lakonischen Zwischentönen.

William Wormser
William Wormser hat sich 
verliebt – und zwar in die 
Absurdität dieser Welt, die er 
mit düsterem Humor besingt. 
Quergedachte Geschichten in 
wunderbar schrägen Songs und 
andererseits Lieder von nach-
denklicher Traurigkeit.

Samstag 15 Uhr Euling   
Sonntag 12 Uhr Buch

Samstag 12.Uhr

St.-Jakobi-Kirche 

Öffnungszeiten Kulturmeile:
Samstag und Sonntag
11 bis 17 Uhr

Die 70er Jahre in Peine
Zwischen Plateauschuhen und Käseigel 
In der aktuellen Ausstellung im Kreismuseum ist Leben,
Mode und Politik der 70er Jahre aus Peine
zu sehen. Eine Zeit, die nicht nur 
modisch ihre Spuren in Peine
hinterlassen hat … 
 
70er? Kann ich auch!
Werden Sie Teil unserer Ausstellung. 
Werfen Sie sich vor unserer Selfi e-
Station in Schale – Kleider, Brillen
und Perücken warten auf Sie.
Das beste Bild wird prämiert!

Passend zur Ausstellung
die Musik von Joyce B. Ley –

mit Klassikern aus den 70er Jahren.
Samstag ab 14 Uhr 

 
Bevor am verkaufsoffenen Sonntag

die Geschäfte öffnen, können Sie sich
mit Jazz2Jazz auf den Tag einstimmen.

Als kulinarisches Highlight
gibt es ein Käseigel-Buffet.

Sonntag ab 11 Uhr

In der aktuellen Ausstellung im Kreismuseum ist Leben,
Mode und Politik der 70er Jahre aus Peine

Werden Sie Teil unserer Ausstellung. 
Werfen Sie sich vor unserer Selfi e-

PeacePeace
Das beste Bild wird prämiert!

Peace
Das beste Bild wird prämiert!

PeacePeacePeacePeacePeacePeaceSonntag 14 bis 17 Uhr Kaffee und Kuchen – 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Breite Straße 58 | 31224 Peine

Make love and Selfi es ...

10
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Be gentle 

Boom Arank

Büttcher Jan 

Drenkwitz

Flamenco-Ensemble

Holm Helge

Jazz2Jazz 

Klanke Bernd

Kroner Martin

KURZMAL

Ley Joyce B.

Mantau

Meyer Marian

Nouveau Yannick

Peter der Wolf

Remmert Tim  

Sandin Emilie

Scottish Folk Singers

Sommer Markus

Strums & Drums

Tischharfenensemble

Urschel Thomas

Volta Birthe

Wadenpohl Bastian

Wormser William

15.00 Eiscafé Venezia

14.00 St.-Jakobi-Kirche

12.00 Buch

13.00 Eiscafé Venezia

11.00 Eiscafé Venezia

11.00 CityGalerie

12.00 PeineMarketing

13.00 Euling

14.00 Museum

11.00 Euling

15.00 Buch  

15.30 CityGalerie 

16.00 PeineMarketing  

14.00 PeineMarketing 

14.00 City-Galerie         

15.00 Euling  

12.00 St.-Jakobi-Kirche      

11.00 CityGalerie

12.00 Euling

11.00 Museum

15.00 Buch

16.00 Eiscafé Venezia

15.00 St.-Jakobi-Kirche

16.00 Euling

13.30 Eiscafé Venezia

14.00 PeineMarketing

16.00 PeineMarketing

14.00 City-Galerie

12.00 Venezia

17.00 Old Town Pub

12.00 St.-Jakobi-Kirche

15.00 Schridde

15.00 Spitta-Heim

12.00 PeineMarketing

12.00 Buch 

       

Musik Samstag Sonntag ansprechBAR –
Servicestelle Kultur
Bus der Begegnung – Lebenshilfe Peine
Immernochfrank – 
Gaukler
Michael O´Farrell – 
Märchenstunde
Claudia Schlegel –
Kinderschminken
Jan Selmar –
Feuerschlucker
Martha Wolfstädter – Lesung
Die 70er Jahre in
Peine – Selfi e-Station

11.00 – 17.00 
CityGalerie 
11.00 – 17.00
Bahnhofstraße vor CityGalerie
11.00 – 17.00
Fußgängerzone/Marktplatz
15.00
Töpfers Mühle
11.00 – 17.00
CityGalerie

11.00 – 17.00
Kreismuseum Peine

12.00  – 17.00
Museum
12.00 – 17.00
Bahnhofstraße vor CityGalerie
12.00 – 17.00
Fußgängerzone/Marktplatz
15.00
Töpfers Mühle

12.00 – 17.00
Fußgängerzone/Marktplatz
14.00
Schridde am Markt
11.00 – 17.00
Kreismuseum Peine

Spaß und Action Samstag Sonntag

Spaß und Action Samstag Sonntag

Termine, Termine ...

Buch  |  Gröpern 2

City-Galerie  |  Glockenstraße 2

Euling  |  Am Amthof 7

St.-Jakobi-Kirche  |  Breite Straße 13/14

Old Town Pub  |  Hagenmarkt 25

PeineMarketing  |  Breite Straße 58

Kreismuseum Peine  |  Stederdorfer Straße 17

Modehaus Schridde  |  Am Markt 15

Spitta-Heim  |  Windmühlenwall 22

Töpfers Mühle  |  Wallstraße 58

Eiscafé Venezia  |  Am Markt 1

Kulturmeile-Hotspots

Kreismuseum Peine

Kunst in (fast) allen Schaufenstern
Samstag 11.00 – 17.00
Sonntag 12.00 – 17.00

12 13
Programmänderungen vorbehalten 

Programmänderungen vorbehalten 
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Märchenstunde mit Michael O´Farrell 
Mit viel Charme und einer Stimme, die Bilder malen kann, wird 
O’Farrell kleine und große Besucher in seinen Bann ziehen. Er 
ist einer von derzeit 112 anerkannten Erzählern/innen 
der Europäischen Märchengesellschaft. Der Kiwanis 
Club Peine freut sich, den ausschließlich ehrenamtlich 
auftretenden Erzähler Michael O’Farrell im Rahmen 
der Peiner Kunstmeile präsentieren zu dürfen.

Claudia Schlegel
Schmetterling und Spiderman war gestern … 
Claudie zaubert mit Pinsel, Schwamm und Glitzer 
fantasievolle Kunstwerke auf kleine und große 
Gesichter, natürlich auch, wenn es gewünscht ist, 

auf Arme und Beine. Lasst Euch überraschen und faszinieren! 
Denn auch wunderschöne und lustige Luftballonfi guren zu 
machen, gehört zu ihren Talenten.

Jan Selmar
Gerne bindet Jan Selmer bei seinen 
Auftritten das Publikum in die Szenen 
mit ein und besonders Kinder sind von 
seiner charmanten und zugewandten 
Art stets begeistert.

Martha Wolfstädter
Lesung: „Geschichten aus meiner Hand-
tasche“ mit einer bunten Mischung von 
Texten, deren Auswahl sich an dem Inhalt 
einer Handtasche orientiert.

Spaß und Action ...

ansprechBAR
Die Servicestelle Kultur des Landkreises
Peine ist auch bei der Kunst- und Kultur-
meile „ansprechBAR“.  An der BAR kommt 
Kultur auf den Tisch. Sie können sich infor-
mieren, beraten lassen oder einfach über 

Kunst und Kultur ins Gespräch kommen. Die ansprechBAR
kann übrigens kostenlos ausgeliehen werden.

Peine inklusiv
Bus der Begegnung 
Die Lebenshilfe Peine-Burgdorf 
führt ihre Aktion „Bunte Steine
für ein buntes Peine“ fort.
Es entstehen gemeinsam bemalte 
Pfl astersteine – als Zeichen für
die Vielfältigkeit von Menschen in Peine und als Symbol
für Inklusion.

Immernochfrank der Gaukler 
Ein Mann, zwei Hände, drei Bälle, oder 
warum Fangen völlig unwichtig ist ... 
Diese Philosophie vertritt und bietet dar:
Immernochfrank, der zweitbeste Gaukler 
dieser Erdenscheibe.

ist einer von derzeit 112 anerkannten Erzählern/innen 

Club Peine freut sich, den ausschließlich ehrenamtlich 
Kunst und Kultur ins Gespräch kommen. Die ansprechBAR

Samstag 11–17 Uhr CityGalerie
Sonntag 11–17 Uhr Museum

Samstag 11–17 UhrCityGalerie

Sonntag, 14 UhrSchridde am Markt

Samstag 11–17 Uhr Bahnhofstraße vor der CityGalerie 

Sonntag 12–17 Uhr Bahnhofstraße vor der CityGalerie 

Sonntag 12–17 Uhr

Fußgängerzone/Marktplatz

Samstag 11–17 Uhr Fußgängerzone/MarktplatzSonntag 12–17 Uhr Fußgängerzone/Marktplatz

Samstag und Sonntag 15 Uhr

Töpfers Mühle
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Künstlerische Vielfalt ...

Omar Aboud
Cecil, Breite Straße 36

„Weil ich hier lebe und mich die deutsche 
Gesellschaft, Kultur und Tradition interessiert, 
versuche ich meine Eindrücke mit meiner 
Kamera wieder zu geben.“

Britta Ahrens
Jakobi-Kirche, Breite Straße 13-14
Schridde, Am Markt 15
Flippothek, Am Markt 1

„Leben ist bunt! In meiner meist 
großformatigen Malerei spiele ich mit 
Farbkontrasten und -harmonien, egal, ob 
ich Menschen oder Landschaften male.“

    

Tiago Maria Alma
X-Games, Breite Straße 60
Jeans-Galerie,Winkel 40

Tiago Maria Alma hat sich dem Stil des Mini-
malismus in der Malerei zugewandt. Es entstehen 
überwiegend großformatige Ölgemälde.

Uscha Dröse
Carlas Miedermoden, Bodenstedtstraße 8
Wäschehaus Kemnitz, Breite Straße 56

„Mich interessiert der Mensch in seinem 
Spannungsbogen von Geboren-werden und 
Sterben-werden. Der Leitsatz ’Was ist, darf 
sein – was sein darf, wandelt sich’ begleitet 
mich in der Auseinandersetzung mit diesem Thema.
Gerade auch beim Malen.“

Gregor Giesecke
Schichtwechsel, Breite Straße 52
Eiscafé Bernauer, Am Markt 19

„Meine Arbeit fi ndet ihren Ausdruck im Stein. 
Dieser lebt, wenn er sich als fertiges Werk 
zur Schau stellt, von Licht und Schatten, vom 
Kontrast der rauen und glatten Oberfl ächen 
oder verschiedenen Texturen und Materialien.“ 

Cordula Heimburg
Freytags, Am Markt 11

„Meine Bilder zeigen meine Liebe zum Meer und 
zum Segeln, ebenso wie meine Freude an Farben.“

Enrico Heinz
Becker und Flöge, Breite Straße 7

Perspektiven -schrille Farbkombination in 
Acryl auf Steineffektspachtel, Strukturpaste 
und ein wenig Sand.

    

Markus Helbing
Weltladen, Stederdorfer Straße 5

Das Werk des in Hannover geborenen Künstlers 
ist prägend in seiner Vielfältigkeit. Grundsätzlich 
der konstruktiven Vielfältigkeit zugeneigt, stehen 
exzessive Werke als Gegenpol. 

Günther Hildebrand
Rollende Glaserei, Stederdorfer Straße 33

„Für die Malerei begeistere ich mich 
schon immer. Ich male regelmäßig und mit 
Leidenschaft. Alle gemalten Bilder basieren
auf Erinnerungen und Reisen mit meiner Frau.
Für mich sind das alles faszinierende Momente, 
die ich auf die Leinwand bringe.“ 

Heike Hlinski
Vögele, Breite Straße 31

„Malen gibt mir die Möglichkeit Erlebnisse, 
Begegnungen, Gesehenes und Gehörtes auf 
der Leinwand umzusetzen.“

16

Acryl auf Steineffektspachtel, Strukturpaste 

mich in der Auseinandersetzung mit diesem Thema.
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Martina Hohmann
Hundt,Winkel 39
Peix, Gröpern 18

„Die kleinen Leute aus Peine“ ... Sie treiben 
sich überall auf meinen Fotoarbeiten rum ...“

Ron Hollemann
Adler, Bahnhofstraße 21

„Ich fange meist abstrakt an und arbeite dann 
zum Gegenständlichen hin ... meistens werden es 
Wälder.“

Ulf Jasmer
Weltbild, Bahnhofstraße 27

„Wichtig ist für mich einen Seheindruck 
zu erzeugen, der nicht sofort mit dem 
herkömmlichen Verständnis zum Medium 
Fotografi e in Verbindung gebracht wird. Einfache 
und gewöhnliche Dinge ‘mit anderen Augen 
sehen‘ gehört zum fotografi schen Motto.“

Nergiz Kilinç
Apollo, Breite Straße 39/40

„Ich liebe es Schrift, Form und Farbe in 
großformatigen Acrylbildern miteinander
zu verbinden.“

Jasmin Maavenian
Westphal, am Markt 4-5

Arbeiten auf Kleinformaten in gewohnt 
leuchtender ausdrucksstarker Farbigkeit 
stehen dieses Mal im Gegensatz zu Werken 
mit ruhigeren, zurückgenommenen Farbtönen.

Claudia Maiwald
Lege, Breite Straße 54

Alltagsgegenstände und Wegwerfmaterialien 
sind bevorzugte Werkstoffe von Claudia 
Maiwald. Aus Altpapier entsteht Papiermaché, 
das sich zu schrägen Büsten entwickelt und 
nutzlos gewordenen Gegenständen neues Leben 
einhaucht.

Eve Malkowski
Gerry Weber, Breite Straße 22

„Das Leben ist zu kurz, um die Welt nicht 
genau zu betrachten. Auch kleine Dinge 
haben einen großen Wert.“

Peter Matzat 
Café Mitte, Breite Straße 48

Großfl ächig gerollt und die Konturen nachgezogen: 
Diese Technik kommt Peter Matzats Intentionen 
zugute, denn er liebt gegenständliche Motive, 
geometrisch klar gliedert und in Teile zerlegt.

Christa Meinecke
Männersache, Am Markt 7

„Ich liebe es, mich in Farben 
auszudrücken.“

Maria Monitzkewitz 
Brieskorn, Gröpern 9

„Weshalb ich male? Weil es mir Freude und
ein gutes Gefühl bereitet…irgendetwas in 
mir, ein Gefühl, möchte eine Form annehmen, 
Worte reichen dafür einfach nicht aus.“



20 21

Ute Pfeiffer
Woman, Gröpern 16

„Voller Experimentierfreudigkeit forme ich mit dem 
Colour-Shaper und kräftigen Farben immer wieder 
neue Bildansichten.“

Anne Christine Reetz 
Gina Laura, Breite Straße 44

„Unbeschreiblich weiblich“, in der bildenden Kunst 
ein niemals endendes Thema. Auch ich bin immer 
wieder davon fasziniert und zeige bei der Kunstmeile 
einige Beispiele.“

Carmen Reinhold
Modemarkt, Breite Straße 33

„Meine großformatigen Ölgemälde sind im 
Moment noch sehr realistisch, aber ich bin auf 
dem Weg in die Abstraktion…“

Wiebke Schlichte
Beismann, Breite Straße 5

„Mit meiner Fotografi e möchte ich das 
Erstaunen über die Schönheit der Natur 
und Kulturlandschaft wecken und deren 
Vergänglichkeit  dokumentieren. Neugier
ist Antrieb für mich zum Fotografi eren.“

Nicole Speier
Goldschatz, Breite Straße 49

Die ruhige Künstlerin bevorzugt kleinformatige Bilder
mit Pastellkreiden, Ölstiften und Acrylfarbe. 

 

Marita Stewen und Norbert Marizy
Teegarten, Rosenthaler Straße 1

M. Stewen: „Die Farbgebung einer 
Muschelschale, die Details und Strukturen bizarr 
geformter Blütenstände und die faszinierenden 
Spuren von Zeit und Witterung an einem Stück 
Holz werden zur Anregung für Bilder.“

N. Marizy:„Was genau sich in jedem Objekt 
verbirgt ist nicht vorherzusagen. Jeder Arbeitsschritt 
dient dazu, freizulegen und zu betonen was 
natürlich gewachsen ist. Durch die Kombination 
von Holz, Metall und anderen Fundstücken stellt 
diese Arbeitsweise ständig neue, spannende 
Herausforderungen.“

Vera Szöllösi
Thalia, Breite Straße 8 

„Die wunderbare Welt der Waren ist unsere 
Wirklichkeit – aber nur ein Teil. Diesen spiegelnd, 
aufl ösend, zu neuen Formen führend ist die 
Innenwelt. Diese „andere Wirklichkeit“ möchte ich 
sichtbar machen.“

Sigrid Theißen
Schridde, Am Markt 15

„Ton – formbare Erde – Körper Geist Seele vereint – 
schafft neue Objekte – Eins sein: In diesem kleinen 
Elfchen ist alles vereint, was für mich das Töpfern 
ausmacht.“

Alex Vasilev
Euling, Am Amthof 7 

„Die Malerei ist für mich Lebenselixir
und Motivation, Religion und Sinn 
zugleich!“

Alex Vasilev
Euling, Am Amthof 7 

„Die Malerei ist für mich Lebenselixir
und Motivation, Religion und Sinn 
zugleich!“
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Katja Warzecha
Brillen Wichmann, Breite Straße 18

Hinterglaskunst, eine besondere Form eines 
seitenverkehrt angelegten Bildes, ist seit der Antike 
bis heute identisch: Was im Vordergrund zu sehen 
sein soll, muss zuerst rückseitig auf den Bildträger. 
Die Farben bilden mit dem Glas eine unmittelbare 
Einheit, entfalten bereits beim Malen ihre klare, 
strahlende Leuchtkraft. 

   

Monika Wegner
Storno, Breite Straße 50

Immer offen für Neues: Im Moment setzt Monika 
Wegner „Allerleirauh“ und andere Märchen 
bildnerisch um und spielt mit Collage-Techniken.

Viele der hier auf der Kunstmeile 

auftretenden Musiker werden unterstützt 

durch die Gedankenfabrik Bortfeld e.V.

 Alle Infos zur Mitgliedschaft und

rund um die Gedankenfabrik Bortfeld e.V. 

auf Facebook/ YouTube oder als gratis App 

(zu fi nden im jedem Appstore) unter

„Gedankenfabrik Bortfeld e. V.“

www.gedankenfabrik-bortfeld.de.

Natürlich freuen wir uns auch auf Ihre Unterstützungin Form einer Mitgliedschaft oder Spenden:Gedankenfabrik Bortfeld e. V.Volksbank Vechelde-Wendeburg eGIBAN:DE65250693700002405800BIC:GENODEF1WBU
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sparkasse-hgp.de

Verstehen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt. 

Sprechen Sie mit uns.
Jetzt Termin vereinbaren unter: 05121 871-0




